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Kurznachrichten

Staffelsteiner Land 68 Schilder auf rund
500 Metern

SCHILDERFLUT IN DER INNENSTADT

Gar nicht
wegweisend

ANGEMERKT

Neuwahlen bei der
Teilnehmergemeinschaft
Ebensfeld — Die Teilnehmerge-
meinschaft Flurbereinigung
Ebensfeld I lädt zur Jahres-
hauptversammlung heute,
Freitag, ab 19.30 Uhr, in der
Gastwirtschaft Neuner ein. Die
der Tagesordnung beinhaltet
den Tätigkeitsbericht des Vor-
sitzenden, den Kassenbericht
und Neuwahlen. Alle Mitglie-
der sind dazu eingeladen.

Gartenfreunde wählen
ihren Vorstand neu
Unterbrunn — Die Jahreshaupt-
versammlung der Blumen- und
Gartenfreunde findet heute,
Freitag, ab 19 Uhr, im Gasthaus
„Zum Wölf“ statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem die Berichte des Vorsitzen-
den, der Jugendgruppe
„Schleiereulen“ und des Kas-
sierers sowie Neuwahlen. Zum
Schmücken des Osterbrunnens
treffen sich die Mitglieder am
Samstag, 31. März, um 13 Uhr
bei Antonie Hornung.

Jagdgenossen beraten
über Jagdschilling
Messenfeld — Am heutigen Frei-
tag findet ab 19.30 Uhr im
Gasthaus Senger in Döring-
stadt die nichtöffentliche Ver-
sammlung der Messenfelder
Jagdgenossenschaft statt. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem der Kassenbericht
und die Beschlussfassung über
die Verwendung des Jagdschil-
lings.

Jagdpächter bittet um
Auflösung des Vertrages
Unterneuses — Heute, Freitag,
findet im Gasthaus Martin die
Jahresversammlung der Jagd-
genossenschaft Unterneu-
ses/Pferdsfeld/Niederau statt.
Beginn der nichtöffentlichen
Versammlung ist um 20 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Berichte des
Jagdvorstehers und des Kas-
senverwalters sowie Abstim-
mungen über die Verwendung
des Jagdschillings 2012 und
über den Antrag von Jagdpäch-
ter Herbert Frosch auf Auflö-
sung des bestehenden Jagd-
pachtvertrages.

Feuerwehr Frauendorf
zieht ihre Jahresbilanz
Frauendorf — Am Freitag, 30.
März, findet ab 19.30 Uhr die
Dienst- und Vereinsversamm-
lung der Feuerwehr in der
Gastwirtschaft Hetzel statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Berichte des
Kommandanten und des Kas-
sierers, die 125-Jahr-Feier des
Patenvereins FFW Schwabthal
sowie Wünsche und Anträge.

Kulturverein stellt
personelle Weichen
Oberküps — Am heutigen Frei-
tag findet ab 19 Uhr im Kultur-
raum die Jahreshauptver-
sammlung des Kulturvereins
mit Neuwahlen und anschlie-
ßendem Jahresessen statt. Ein-
ladung ergeht an alle Mitglieder
und Freunde des Vereins und
des Arbeitskreises.

Veitsbergfreunde
blicken aufs Jahr zurück
Dittersbrunn — Der Stammtisch
Veitsbergfreunde veranstaltet
am heutigen Freitag seine Jah-
reshauptversammlung im Ver-
einslokal Hagel. Einladung er-
geht an alle Mitglieder. ft
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Bad Staffelstein — Es ist kompli-
ziert – und eigentlich ganz ein-
fach: Nach einem Beschluss des
Stadtrates soll die Einbahnstra-
ßen-Regelung in der Unteren
Badegasse aufgehoben werden.
Nur das Abbiegen in die Bahn-
hofstraße wird am Ende nicht
mehr möglich sein – außer für
Radfahrer.

Schaut man sich die momen-
tane Lage in der kleinen Neben-
straße im Herzen der Stadt an,
fällt vor allem eines auf: Das
Zentrum der Stadt ist gut be-
stückt mit Verkehrsschildern,
das gilt auch für die neugestalte-
te Bahnhofstraße und erst recht
für die Kirchgasse.

19 Schilder in der Unteren Ba-
degasse, 25 in der noch kürzeren
Kirchgasse und immerhin noch
24 in der Bahnhofstraße, von der
Ampel am Marktplatz bis zum
Ende des neu gestalteten Teils.
68 Schilder auf – geschätzt – we-
nig mehr als 500 Meter. Das er-
gibt einen Wert von etwa einem
Schild auf acht Meter im Innen-
stadtgebiet, wenn man bei dieser
Rechnung keines der vielen
Schilder übersehen hat.

Das ist auch teilweise Rege-
lungen für Radfahrer oder allge-
meinen temporären Zufahrtsbe-
schränkungen sowie einer üppi-
gen Zahl von Halteverboten an
Engstellen geschuldet. Die Neu-
ordnung des Verkehrs in der Ba-
degasse wird diesen Schilder-
wald kaum lichten.

Im Gegenteil, die Ansamm-
lung an Blechtafeln könnte sich
aus einem einfachen Grund noch
vergrößern: „Wir haben noch
kein Beschilderungssystem ver-
abschiedet“, sagt Stadtrat Wer-
ner Freitag (SBUN). Denn auch
die Geschäfte in der Innenstadt
sollen über einheitlich gestaltete
Schilder einmal auffindbar sein.

Die Zahl der Schilder an den
Straßen in Bad Staffelsteins
Innenstadt ist ein Spiegelbild
der Probleme dort. Es ist eng,
es fahren zu viele Autos her-
ein, Radfahrer sollen mög-
lichst freie Fahrt haben.
Glücklich ist mit dem Ergeb-
nis niemand. Vielleicht sollte
man das Thema von einer an-
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deren Seite aus angehen: Weg
mit allen Blechtafeln. Würde
sich die Lage in der Stadt
wirklich ändern? Schilder
scheinen kaum einen Weg zur
Lösung zu weisen. Tempo 10
in der Bahnhofstraße fährt oh-
nehin kaum jemand. Das
Problem liegt woanders: Man
sucht hier so etwas wie die
Quadratur des Kreises – und
die Schilderzahl wirkt wie ein
Ausdruck von Ratlosigkeit.

Bad Staffelstein — Die Bayerische
Kameraden-Vereinigung
(BKV) bot mit dem BKV-Be-
zirksverband Oberfranken eine
Waffensachkunde- und Schieß-
leiter-Ausbildung an. Diese
Lehrgänge wurden erstmals im
Bezirk Oberfranken abgehalten.
Zwölf Kameraden hatten sich
zur Waffensachkunde und 16
zur Schießleiter-Ausbildung an-
gemeldet. Der erste Ausbil-
dungstag mit theoretischer Waf-
fensachkunde fand im Clubhaus
am Angersee statt. Fortgesetzt
wurde die Waffensachkunde am
zweiten Tag im Haus der Schüt-
zengesellschaft Michelau mit der
praktischen Ausbildung und
Prüfung an den Waffen sowie
mit der Schießprüfung. Mit der

theoretischen Schießleiter-Aus-
bildung endete der zweite Tag.
Am dritten Tag wurde noch die
praktische Schießleiter-Ausbil-
dung mit praktischer und
schriftlicher Prüfung absolviert.

Alle 28 Kameraden bestanden
die Prüfungen. Zu den Besten
bei der Sachkunde-Prüfung ge-
hörten Rudolf Böhling von der
Soldaten- und Reservistenka-
meradschaft (SRK) Bad Staffel-
stein und Thomas Hümmer von
der Soldatenkameradschaft (SK)
Wolfsdorf. Zu den besten
Schießleitern zählten Marco
Knapp (SK Unterleiterbach),
Thomas Hümmer (SK Wolfs-
dorf), Matthias Möhrlein (SRK
Bad Staffelstein) und Stefan Ze-
bunke (SK Unterleiterbach).PV

Bad Staffelstein — Zum Blut-
spendetermin des Bayerischen
Roten Kreuzes kamen 180 Spen-
der in die Viktor-von-Scheffel-
Schule, darunter sieben Erst-
spender. Diese sind sehr will-
kommen, scheiden doch jedes
Jahr Blutspender aus, die das 68.
Lebensjahr vollendet haben.

Das Küchenpersonal hatte alle
Hände voll zu tun, die vielen
Spender mit Kaffee, Tee und
Würstchen zu versorgen.

Jubiläumsspender

Für 75-maliges Blutspenden
wurden Gisela Schmidt und Bet-
tina Morgenroth aus Bad Staffel-
stein geehrt. 100-mal wurde Mi-
chael Kolb zur Ader gelassen.

Der nächste Blutspendeter-
min ist heute, Freitag, von 17 bis
20.30 Uhr, in der Pater-Lunken-
bein-Schule in Ebensfeld. hv

Einfahrt in Bad Staffelsteins Schilderparadies: Abzweig von der Bamberger Straße in die Untere Badegasse Fotos: Tobias Kindermann

Ausbaufähig: Hier ist noch Platz
für ein viertes Schild.

Wegweisend: Hin und her, oder vor
und zurück

Funktionslos: Dieses Schild am
Stadtcafe steht einfach nur rum.

Wer alles versteht, darf hier auch
parken – Poesie am Rathaus.

Stopp, nicht halten und freie Fahrt:
Radfahrer sind hier im Vorteil.

Zu klein und deshalb nicht in unse-
rer Statistik ist dieses Parkschild.

Zusammen haben (von rechts) Gottfried Derra (110-mal), Gisela
Schmidt (75-mal) und Michael Kolb (100-mal) schon 142,5 Liter Blut
gespendet; links Blutspendeteam-Leiterin Ingrid Hornung. Foto: Heinz Voll

ÄNDERUNG Der
Verkehr in der Unteren
Badegasse läuft künftig
anders, beschloss der
Stadtrat. Doch ob das
ein entscheidender
Beitrag zur Lichtung
des Schilderwaldes in
der Innenstadt wird?

Neuordnung im Schilderwald

BKV-LEHRGANG

28 „Soldaten“ fit an den
Waffen gemacht

BRK-EHRUNG

Blutspender-Jubilare ausgezeichnet


